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Glaubst du, dass du in  einer tiefen Art und Weise 
verstehst wie Gott liebt? Die meisten Christen würden 
vielleicht mit „Ja“ antworten. Das ist tatsächlich ein 
Grund, warum es schwierig sein kann, über dieses 
Thema zu lehren. Die Leute hören „Gott liebt dich“ 
und denken: „Ach, das weiß ich doch schon.“ Aber die 
Wahrheit ist: Viele verstehen nicht wirklich auf welche 
Art und Weise Gott liebt.

Uns wurde eine Mogelpackung verkauft

Es gab schon immer viel Verwirrung bei der Frage, 
was Liebe eigentlich ist. Und unserer Generation wur-
de genau hier Mist verzapft. Man sieht es in Filmen, 
hört es in Liedern und findet es überall in unserer Kul-
tur. Lust, Emotionen und Gefühle werden oft als Liebe 
bezeichnet. Aber Gottes Liebe ist etwas ganz anderes.

Oft benutzen wir das Wort lieben für fast alles. Wir 
sagen, wir lieben unseren Partner, wir lieben unseren 
Hund und wir lieben Eiscreme. Hoffentlich gibt es 
einen riesigen Unterschied zwischen diesen Dingen, 
aber wir beziehen uns auf sie alle mit demselben Wort.

Die griechische Sprache, aus der das Neue Testament 
übersetzt wurde, ist viel differenzierter. Es gibt ver-
schiedene Wörter für verschiedene Arten von Liebe. 
Da haben wir Eros. was sexuelle Liebe meint. Dann 
phileo, die geschwisterliche Liebe. Und dann gibt es 
noch Agape, die göttliche Liebe.

Diese Unterscheidung ist wichtig, denn es gibt heute 
Menschen, die von Gottes Liebe sprechen, diese aber 
völlig falsch darstellen. Manche behaupten sogar, 
dass Gott dich so sehr liebt, dass er vielleicht zulässt, 
dass du Krankheit, Tragödien oder Leid erlebst, um dir 
etwas beizubringen. Sie stellen Not so dar, als wäre 
sie ein verkleideter Segen. Das ist nicht die Art und 
Weise wie Gott liebt.

Welcher Vater unter euch wird seinem 
Sohn einen Stein geben, wenn er ihn 
um Brot bittet? Oder wenn [er ihn] um 
einen Fisch [bittet], gibt er ihm statt des 
Fisches eine Schlange? Wenn nun ihr, 
die ihr böse seid, euren Kindern gute 
Gaben zu geben versteht, wie viel mehr 
wird der Vater im Himmel [den] Heiligen 
Geist denen geben, die ihn bitten!

Lukas 11,11 und 13

Die meisten Eltern verstehen Liebe besser, als manche 
religiösen Lehren sie beschreiben. Wenn dein Kind 
um etwas zu essen bitten würde, würdest du ihm doch 
nicht absichtlich wehtun. Dennoch gibt es Leute, die 

Wie Gott liebt
behaupten, Gott würde seinen Kindern Krankheit, 
Armut und Zerstörung auferlegen. Aber in der Bibel 
steht, dass Gott Liebe ist. Wenn wir ihn richtig ver-
stehen wollen, müssen wir begreifen, was das wirklich 
bedeutet.

Mehr als nur ein Gefühl

Eines der größten Missverständnisse in Bezug auf die 
Liebe ist die Vorstellung, dass es sich dabei in erster 
Linie um ein Gefühl handelt. Versteh mich jetzt bitte 
nicht falsch. Gottes Liebe beinhaltet zwar durchaus 
Gefühle, wird aber nicht von Gefühlen bestimmt. Das 
ist ein großer Unterschied.

Viele Leute reden davon, sich „zu verlieben“ und „sich 
zu entlieben“ – als ob Liebe etwas wäre, das ihnen 
einfach so passiert. An einem Tag ist es da, am nächs-
ten ist es weg. Das ist nicht Gottes Art von Liebe. Got-
tes Liebe ist eine Entscheidung. Sie ist eine durch 
Handlungen ausgedrückte Hingabe.

Ich mag die King-James-Bibel aus mehreren Gründen, 
und einer davon ist, wie darin das Wort „Nächsten-
liebe“ in 1. Korinther 13 verwendet wird. Die meisten 
modernen Übersetzungen verwenden einfach das 
Wort Liebe, aber Nächstenliebe steht für gelebte Lie-
be. Sie ist gelebte Liebe. Denk mal an Organisationen, 
die als Wohltätigkeitsorganisationen bezeichnet wer-
den. Es geht ihnen nicht nur um Mitgefühl. Sie tun was 
dagegen. Das kommt dem biblischen Bild der Agape-
Liebe viel näher. Gott empfand nicht nur Zuneigung 
gegenüber der Menschheit. Er hat gehandelt.

Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, 
dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht ver-
lorengeht, sondern ewiges Leben hat.

Johannes 3,16

Gottes Liebe hat ihn dazu bewegt, zu geben. Jesus 
ging nicht ans Kreuz, weil er von seinen Gefühlen 
überwältigt war. Er ging aufgrund seiner Entscheidung 
ans Kreuz. Er hat uns so sehr geliebt, dass er sein 
Leben für uns hingegeben hat. Während er litt, ver-
stoßen, geschlagen und gekreuzigt wurde, handelte er 
nicht aus seinen Gefühlen heraus. Er handelte, bewegt 
von der unerschütterlichen Hingabe, die in Gottes 
Liebe zum Ausdruck kommt. Das ist ein ganz anderes 
Bild als das, welches unsere Kultur vermittelt.

Der Mörtel, der alles zusammenhält

Viele Leute bezeichnen 1. Korinther 13 als das „Hohe-
lied der Liebe“, und das aus gutem Grund. Aber es 
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dert, aber irgendetwas in mir hatte sich verändert. Mir 
wurde so bewusst, wie sehr Gott mich liebt, dass es 
mich völlig überwältigte.

So ist das, wenn Offenbarung Religiosität ablöst. Vie-
len Menschen wurde beigebracht, dass Gottes Liebe 
an Bedingungen geknüpft ist. Aber Gott liebt dich 
nicht, weil du es dir verdient hast oder weil du liebens-
wert genug wärst. Er liebt dich, weil er Liebe ist.

Liebe, die handelt

Paulus geht in 1. Korinther 13 sogar noch einen Schritt 
weiter. Er sagt, du kannst alles, was du besitzt, den 
Armen geben. Du kannst unglaubliche Opfer bringen. 
Du kannst deinen Körper sogar dem Feuer überge-
ben. Doch wenn es nicht von Gottes Art von Liebe 
motiviert ist, nützt es dir nichts. Das ist eine radikale 
Aussage.

Selbst gute Taten können aus falschen Motiven heraus 
geschehen. Gottes Art zu lieben verändert das Motiv 
hinter allem. Deshalb ist dieses Thema so wichtig. Es 
ist das Fundament, auf dem jeder andere Aspekt des 
christlichen Lebens beruht.

Ich gebe hier nur einen kleinen Einblick, deshalb emp-
fehle ich dir, dir meine vollständige Lehrreihe anzuhö-
ren, in der es um die Eigenschaften der Liebe Gottes 
gemäß 1. Korinther 13,4–8 geht. Diese Lehre ist auf 
CD erhältlich. Je besser du Gottes bedingungslose 
Liebe zu dir verstehst, desto selbstverständlicher wer-
den Glaube, Gehorsam, Großzügigkeit und geistliches 
Wachstum folgen. Um zu bestellen, besuche  
www.andrewwommack.de, oder rufe unser Gebets-
Telefon unter +49 (0)69 643 578 578 Montag – Frei-
tag 9:00 – 10:00 Uhr an.

Wir lieben euch!

ist wichtig, den Kontext zu verstehen. Unmittelbar vor 
Kapitel 13 hat Paulus ein ganzes Kapitel damit ver-
bracht, über die Gaben des Heiligen Geistes zu spre-
chen – Prophezeiung, Wunder, Heilung, Zungenreden, 
Worte der Erkenntnis und vieles mehr. Dann sagte er: 
„Ich zeige euch aber einen noch besseren Weg“ (1 Kor 
12,31).

Manche Leute lesen das und kommen zu dem Schluss, 
dass die Liebe die Gaben ersetzt. Das hat Paulus 
aber nicht gesagt. Der Punkt ist, dass alles, was Gott 
uns gibt, durch Liebe wirken muss. Liebe ist das, was 
alles zusammenhält. Das ist der Mörtel zwischen den 
Ziegeln. Du kannst darauf vertrauen. Du kannst die 
Gaben des Geistes haben. Du kannst gute Taten voll-
bringen. Du kannst Erkenntnis haben. Aber wenn es 
nicht Gottes Art von Liebe ist, die alles zusammenhält, 
hast du das Wesentliche nicht verstanden.

In Galater 3,13 heißt es, dass der Glaube durch die 
Liebe wirksam wird. Das ist gewaltig! Es gibt Leute, die 
versuchen, den Glauben nur dazu zu nutzen, ihre eige-
nen Pläne voranzutreiben. Sie wollen Gottes Segen, 
ohne nach Gottes Willen zu streben. Und dann wun-
dern sie sich, warum es nicht klappt. Der Glaube wirkt 
durch die Liebe. Alles im Leben eines Christen ist dar-
auf ausgelegt, durch Gottes Art von Liebe zu wirken.

Warum das Verständnis von Gottes Liebe alles ver-
ändert

Vielen Gläubigen fällt es schwer, auf Gott zu vertrau-
en. Sie fragen sich, ob er ihre Gebete erhören, ihre 
Körper heilen, für ihre Bedürfnisse sorgen oder ihnen 
in schwierigen Situationen beistehen wird. Das eigent-
liche Problem ist oft nicht der Glaube. Es geht darum, 
Gottes Liebe zu verstehen. Wenn du wirklich verste-
hen würdest, wie sehr Gott dich liebt, wäre der Glaube 
eine ganz natürliche Reaktion.

Ich erinnere mich an eine Zeit, in der ich unter enor-
mem finanziellen Druck stand und mit Ängsten zu 
kämpfen hatte. Dann hatte ich eines Nachts einen 
Traum, der mich daran erinnerte, wie treu Gott mich 
mein ganzes Leben lang begleitet hatte. Als ich auf-
wachte, hatte sich an meiner Situation nichts geän-
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Hast du dich schon mal dazu berufen gefühlt, ein Unter-
nehmen zu gründen, ein bestehendes Unternehmen aus-
zubauen oder deine Fähigkeiten einzusetzen, um mehr für 
Gottes Reich zu bewirken – warst dir aber nicht sicher, wo 
du anfangen sollst?

Am Charis Bible College unterstützt die Business School 
im dritten Studienjahr die Studenten dabei, praktische be-
triebswirtschaftliche Grundlagen mit biblischen Prinzipien 
zu verbinden, damit sie ihre von Gott gegebene Vision mit 
Zuversicht, Weisheit und Zielstrebigkeit verfolgen können.

Egal, ob die Studenten mit einem bereits etablierten 
Unternehmen oder einfach nur mit einer Idee im Kopf an-
kommen – das Programm soll ihnen helfen, den nächsten 
Schritt zu machen. Durch praxisorientierten Unterricht und 
die Anwendung im Alltag lernen die Studenten, wie sie ein 
solides wirtschaftliches Fundament aufbauen und dabei 
Gott in den Mittelpunkt jeder Entscheidung stellen können.

Ray Patterson, Koordinator der Business School, sagt, 
das Kernanliegen des Programms sei ganz einfach: den 
Studenten beizubringen, wie man nach Gottes Willen Ge-
schäfte macht.

Während des gesamten Schuljahres erhalten die Studen-
ten eine praxisorientierte Ausbildung in Bereichen wie 
Leiterschaft, Marketing, Finanzen, Betriebsabläufe, Ge-
schäftsplanung, Unternehmenskultur und Problemlösung 
– alles vermittelt aus einer biblischen Weltanschauung
heraus. Außerdem lernen sie Grundsätze der verantwor-
tungsvollen Verwaltung, der Vermehrung, gesunder Be-
ziehungen und göttlicher Führung kennen, die nicht nur im
Geschäftsleben, sondern auch im Alltag gelten.

Ein besonderer Aspekt des Programms ist die Möglichkeit, 
an echten Geschäftskonzepten zu arbeiten und gemein-
sam mit anderen Ideen zum Leben zu erwecken. Manche 
Studenten gründen gemeinnützige Organisationen, wäh-
rend andere gewinnorientierte Unternehmen ins Leben 
rufen, die darauf ausgerichtet sind, der Gesellschaft zu 
dienen und nachhaltige Entwicklungen zu bewirken.

Die Ergebnisse sind wirklich inspirierend.

Geschäfte machen 
nach Gottes Art

Die Absolventen haben erfolgreiche Unternehmen und 
Dienste aufgebaut, die das Leben der Menschen verän-
dern. Zu den Absolventen gehören Assistenzhundetrainer, 
die Familien in Not helfen, Unternehmer, die mobile Re-
paraturdienste ausbauen, und Leiter von gemeinnützigen 
Organisationen, die jungen Frauen dabei helfen, ihren von 
Gott gegebenen Wert und ihre Identität zu erkennen.

Die Business School bietet den Studenten außerdem die 
Möglichkeit, mit erfahrenen christlichen Führungskräften 
aus der Wirtschaft und Gastrednern in Kontakt zu kom-
men, die praktische Erkenntnisse aus jahrelanger erfolg-
reicher Berufserfahrung weitergeben. Diese Mischung 
aus geistlichem Wachstum und praktischer Ausbildung 
hilft den Studenten, das Selbstvertrauen zu gewinnen, die 
Vision zu verfolgen, die Gott ihnen ins Herz gelegt hat.

Als Gläubige wissen wir, dass unternehmerisches Handeln 
mehr sein kann als nur ein Weg, seinen Lebensunterhalt zu 
verdienen – es kann Leben beeinflussen, Chancen schaf-
fen, geistliche Dienste unterstützen und Gottes Güte auf 
dem Arbeitsmarkt widerspiegeln.

In Sprüche 16,3 heißt es:

Befiehl dem HERRN deine Werke, und 
deine Pläne werden zustande kommen.

Wenn ein Unternehmen auf biblischen Grundsätzen auf-
gebaut ist, wird es zu einem wirkungsvollen Werkzeug, um 
Bestimmung  zu finden, für den Lebensunterhalt zu sorgen 
und Königreichseinfluss in der Gesellschaft zu haben.

Wenn du bereit bist, deine Führungsqualitäten zu schär-
fen, dein betriebswirtschaftliches Wissen zu vertiefen und 
deine von Gott gegebenen Ideen in sinnvoller Weise um-
zusetzen, ist jetzt der perfekte Zeitpunkt, sich auf den Weg 
zu machen, um das Jahr 3 am Charis Bible College im 
Rahmen der Business School kennenzulernen. ■

Vielleicht denkst du dir: „Die Business School von Jahr 3, das wäre toll!“ 
Aber hast du schon Jahr 1 und 2 absolviert? Charis ist absolut lebensverän-
dernd und falls du dich noch fragst, ob, jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, dich 
noch für das Studienjahr 2026/27 zu bewerben, welches Anfang September 
startet. Auch in Deutschland umfasst das dritte Studienjahr Teile der Busi-
ness School, kombiniert mit der Leadership School. Der Unterricht im dritten 
Jahr findet auf Englisch statt. Also, egal ob Jahr 1, 2 oder 3, in Präsenz oder 
Hybrid, werde durch Charis verändert und dann veränderst du die Welt!  
Besuche: https://entdeckecharis.jetzt/ oder scanne den QR Code unten.

JETZT 
BEWERBEN!

STUDIENSTART
SEPTEMBER 


